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Schatten über Arosa

Falsch verbünde
Hai loh! Isch deert die Kanfonali

Zentralschtell fir Kriegswirtschaft? Lose
Si, das isch ganz ummeglig, Si hän ys
viil zwenig Milch zuedailt, es isch vellig
uusgschlosse dah

Wie? Worum sage Si das nit
ehnder, dafji falsch verbünde bi?

(Hängt auf, sucht fieberhaft die Nummer der
KZK und stellt nochmals ein.)

Halloh, Zentralschtell fir
Kriegswirtschaft, i hanene numme welle sage,
dah Ihri Zuedailig vo Milch vo absolutem

Unverschtändnis fir unsere schpe-
zielle Fall zygt. Mir händ vo jehär min-
deschtens'sdreifachi drungge undwem-
mers nit drungge hän, so hämmers zum
anggne bruucht

Was? Scho wieder falsch verbünde?
Zern Deiggeler, was isch den das fir e
Schweinerei?

(Bengelt den Hörer auf die Gabel und sucht
wütend die Beschwerde-Nummer im Telefonbuch)

Frailain, Frailain, jetzgänsimeremol
d'Nummere vo der KZK, sunscht wirdi
no dubedänzig KaiSchpuuriharichtig-
ygschtelltghadaswärdennoscheener

d'KZK syg do? Fraifmi iberus, 's
isch bal Zyt! Also lose Si emol, y bi
aifach empeerf iber Ihri Milchzuedailig

fir uns. Sex Dezi im Tag pro Person!
Wo hänsi au ane dänggtü Was falsch
verbünde! Kemme Si mer nim mit falsch
verbünde, dasmol isch's vom Amt y-
gschtellt! Was maine Si aigetlig?! Aber
das isch typisch 's schlächt Gwisse wäge
der Benoodailigung by der Milch wo
Si uns

Was sage Si? Y sig doch falsch
verbünde?!! Frailain, y warnsi! Y wirdmi
beschwäreü

Aha! Jetz gänsis ändlig zue, dafj
deert d'KZK isch! 's gscheitscht was Si

mache kenne, isch dafj Si uns die dop-
pleti Quote zuedaile derno wird y vil-
licht grofjmietig Ihr Benähme iberseh
un

Nyt, Nyt! Soo lycht kemme Si nit
dervo, dafj Si jefz uf aimol beschfryte
dafj Si sich hän welle verlaigne. Hän
Si gsait, y sig falsch verbünde oder
hän Si's nit gsait?

Französisch-Unterricht
(Ein Vorschlag)

pompier - Derlehensvermittler
salaire - dicke Luft
la glace - die Glatze
fiacre - Viehacker
le fumier - der Raucher
Vacherin - Wäscherin
le canard - der Kanarienvogel
extraordinaire - ganz gemein
l'affection - die Affenliebe
le fauteuil - das künstliche Auge
baryton - Hundestimme
la singerie - der Gesang
l'âme die Amme
poli - der Kopf
tolérance - toller Ranzen
le rentier - das Renntier
affiche Affenviech
s'abréger - sich abregen
la larme - der Alarm
poule légère - Leghuhn
la phrase - der Frafj
pur - Bauer
à partir - ein paar Tiere
la plage - die Plage
moustache - Maustasche
spectacle - Speckdackel
amende - am Ende Tino

Poesie und Prosa
Eine Mami sieht sich mit ihrem

siebenjährigen Bub in einer Spielwarenabteilung
die Autos an.

«Fräulein, de Hansli wünscht sich,
dafj em 's Chrischtchindli es Auto
bringi», wird der Verkäuferin erklärt.

«Säg, Mami, bisch au sicher, dafj das
Auto dänn effäktiv funktioniert?» p-c-

Festliche Rücksicht
Ich habe einen alten Studienfreund

mit Zerevis «Satan». Begreiflich, dafj
meine briefliche Anrede an ihn «Mein
lieber Satan» heifjen mufj und dafj er
zurückgrüfjt mit «Dein Satan». Letzthin
aber, zu Weihnachten, heifjt es am
Ende seines Briefes so:

«Dein ,S'. (weils Adventszeit ist!)»
Schorsch.

Aus der Schule

Perseenlig miefj i ko? Das wird i,
Frailain, Si wärde mi no kenne lehre uf
der KZK! Unter anderthalb Liter pro
Dag un Person duen ys nit no däre
Behandlig. Es isch aifach e Skandal
imene Schtyrzahler z'sage: Was i

bruuchti, sig nit d'KZK, sondern d'Nummere

vom ene Seiglingsheim numme
sälli däte sovil Milch kriege!

Demokrit jun.

Lehrer: «Was bedeutet Leumund?»
Schüler: «Ein Löwenmaul.»
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5c_istien ÜlVSI' ^I-OZ-Z

^a>8ek vei'bunöe

l-islloli! Iscli cissri ciis Ksnionsli
IsnirslscliisII iir Krisgswirisclisii? l_o;s
8i, ciss iscli gsn? ummsglig, 8i lisn ^s
viil .wenig /vviick .usclsiii, ss iscli vsllig
uusgsclilozzs cislz

Wie? V/orum sage 8i clss nii
slincisr, cislzi isiscii vsrtzuncls lzi?

(l-isngt sus, zuckt tisksrlislt clis blummsr cisr
unci 5tsl>t nc>clims>5 sin.)

l-isiloli, ?snirslscliisll iir Kriegs-
wirisclisii, i Iisnsns numms welle sage,
cislz Iliri üusclsilig vc> /vxilcl, vo soso-
luism Unvsrscliisnclniz iir unsers sclips-
2:isils l^sll -/gi. //ir lisncl vo jslisr min-
clsscliisns 's cirsiisclii clrunggs urici wsm-
msrs nii clrunggs lisn, sc> lismmsrs ?um
snggns lnruuclit

Wss? 8clio wiscisr isiscii vsrlzuncls?
?sm Osiggsisr, wss iscli cisn ciss iir s
8cliwsinsrsi?

(ösngsit clsn t-Iörsr sut ciis Osksl unci sucnt
vvütsnci ciis össcliwsrcis-blummsr im Islstcm-
kuck)

k^rsiisin, l^rsiisin, jsi^gsnsimsrsmol
cl'l>lummsrs vc> clsr KÜK, sunsclii wircli
nc> clulzsclsn?iig Ksi8clipuurilisricliiig-
/gscliislltgliscisswsrcisnnosclissnsr

ci'K?K s/g cic»? I^rsiimi ilnsrus, 's
iscli c>sl 2^/i! ^Iso lass 8i smoi, ^ lzi
siiscli smpssri ilzsr Iliri //iicliZiusclsilig

iir uns. 8sx l)s?i im Isg pro k'srson!
V/o lisnsi su sns clsnggiü Wss islscli
vsrouncis! Ksmms 8i msr nim mii isiscii
vsrlzuncls, clssmol iscii's vom >^mi
gscliislli! Wss msins 8i sigsilig?! ^ksr
clss iscli i/piscli 's sclilsclii Owisss wsgs
cisr IZsnoocisiligung lz^ cisr //iicli wo
8i uns

Wss ssgs 8i? V sig clocli islscli
vsrouricls?!! l^rsiisin, v wsrnsi! V wirctmi
li>szc>iwsrs!I

>-xlis! u'si? gsnsis sncilig ?us, cislz
cissri ci'KIK iscli! 's gsclisiisclii wss 8i
msclis ksnns, iscli clss; 8i uns clis ciop-
plsii Quois ?uscisiis cisrno wirci / vii-
liclii grolzmisiig Iiir IZsnslims ilzsrssli
un

I^i/i, t>lvil 800 I/clii Icsmms 8i nii
cisrvo, cislz 8i jsi? ui simoi lzsscliir/is
clslz 8i sicli lisn wslls vsrlsigns. >-isn

8i gssii, ^ sig islscli vsrlzuncls ocisr
lisn 8i's nii gssii?

(^in Vorzckisg)

pompisr - Osrlslisnsvsrmiitlsr
ssisirs - ciicics I.uit
Is glscs » clis Oisi^s
iiscrs - Vislisclcsr
Is iumisr - cisr ksuclisr
Vsclisrin - Wssclisrin
Is csnsrci - cisr Ksnsrisnvogsl
sxirsorclinsirs - gsn? gsmsin
I'siisciion - ciis ^iisniisks
Is isuisuii - ciss lcünsiliclis ^ugs
osr/ion - i-iunclssiimms
Is singsris - clsr Osssng
I'sms - clis ^mms
poii - cisr Kopi
ioisrsncs - ioiisr ksn^sn
Is rsniisr - ciss ksnntisr
siiiclis - ^iisnviscli
s'slzrsgsr - sicli slzrsgsn
Is Isrms - clsr ^Isrrn
pouls Isgsrs - i-sgliulin
Is plirsss - clsr l^rslz

pur - IZsusr
a psriir - sin pssr lisrs
Is plsgs - ciis ?Isgs
mousisclis - //susissclis
spsciscls - 8psclcclsclcsl
srnsncls - sm Iincis 7>ric>

k^ossis unci k^rosÄ

liins /vi.smi sislii sicli mii ilirsm sislzsn-
jslirigsn Kuli» in sinsr 8pislwsrsnsbisi-
iung ciis /^uios sn.

«I^rsulsin, cis l-isnsli wünsclii sicli,
clsk; sm 's Cliriscliicliinclli ss ^uio
oringi», wirci clsr Vsrlcsuisrin srlclsri.

«<8sg, /v>smi, Iniscli su siclisr, cisl; ciss

Xuio cisnn siiskiiv iunlciionisri?» l'

sssstliciis I^üeksieiit
icli lislns sinsn sitsn 8iuclisnirsuncl

mii ?srsvis «8sisn». IZsgrsiilicli, cislz

msins lzrisiliclis ^nrscis sn ilin «//sin
iislzsr 8sisn» lisilzsn mulz unci cislz sr
üurüclcgrülzi mii «vsin 8stsn». l.si.iliin
slnsr, ?u Wsilinscliisn, lisilzi ss sm
Iincis ssinss IZrisiss so:

«vsin ,8'. (wsiis >-vclvsnis.sii isi!)»
8cr>or5cli.

/-»us cisi' l5ci.uls

k'srsssnlig mislz i ko? l)ss wircl i,
I^rsilsin, 8i wsrcls mi no Icsnns Islirs ui
clsr KUK! Unter snclsrilislk l.iisr pro
vsg un ?srsor> ciusn z^z nii no cisrs
lZslisncllig. Iis iscli siiscli s 8lc.sncisl
imsns 8clii/r.sli!sr .'ssgs: V/ss i

luruucliii, sig nii ci'K?K, soncisrn ci t^lum-
msrs vom sns 8siglingslisim numms
sslli clsis sovil //ilcli lcrisgs!

Osmolcrii jun.

l.slirsr: «Wss lzscisuisi l.sumuncl?»
8cliülsr: «Hin l.öwsnmsul.»

6


	Poesie und Presa

